
Kaut-Bullinger blickt auf eine
lange Geschichte zurück, denn
gegründet wurde die Firma
bereits im Jahr 1794. Im kom-
menden Jahr wird diese lange
Firmenhistorie – 230 Jahre – ge-
bührend gefeiert. Die Produkte
von Kaut-Bullinger findet man
bundesweit in allen Filialen
der Adler Modemärkte. Auch
bei vielen ehemaligen Karstadt-
und Kaufhof-Filialen, welche
heute zu der Modekette Aa-
chener gehören, sind die Kaut-
Bullinger Artikel Standard im
Sortiment.
Seit jeher wird auch Nachhal-
tigkeit in dem Taufkirchner
Unternehmen groß geschrie-
ben. Sowohl Lieferketten als
auch eine Vielzahl von Produk-
ten werden nachhaltig herge-
stellt und sind zertifiziert mit
einem Umweltsiegel.
Aktuell werden die IT, die Syste-
meinbindung sowie die Lager-
systeme auf den modernsten
Stand der Technik gebracht.
Wer einen Blick auf das große
Sortiment von Kaut-Bullinger
werfen möchte, im Online-
Shop unter www.kautbullin-
ger.de ist eine schnelle und bar-
geldlose Bestellung möglich.

Die Produkte sind dort schnell
auszuwählen – und mit der
Qualität der Kaut-Bullinger-Pro-
dukte kannman einfach nichts
falsch machen!

Kaut-Bullinger hilft: Hilfs-
programm für ukrainische Kinder

Aktuell werden bei einemHilfs-
programm für ukrainische Kin-
der 33 Paletten mit Schulran-
zen, Schreibgeräten, Druckern,
Tischen und Stühlen an ukrai-
nische Schulen geliefert.
Bei einem Termin in Kiew
und Umgebung wurde Robert
Brech, dem Holding-Geschäfts-
führer der Kaut-Bullinger-Grup-
pe in Taufkirchen, deutlich,

welche Not in der Ukraine
herrscht. Wir mussten einfach
reagieren und handeln. Vitaliy
Klitschko half bei einer unbüro-
kratischen Überführung unse-
rer Produkte dorthin in der Uk-
raine, wo sie wirklich benötigt
werden und bedankte sich mit
einem persönlichen Schreiben
bei uns, so der Geschäftsführer.
Weitere Hilfsmaßnahmen sind
daher in Planung.
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(v.l.n.r.) Prokuristin Daniela Bauer, Geschäftsführer Robert Brech, sowie der
Inhaber Rudolf Egerer haben große Pläne.


